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Provinzialvlatt
t> 11 badischen Psalzgrasschaft

N r°« Xi. Mittwochs den xZkenMärz 1807 .

Bekanntmachungen .
( 9i . 1802 . RJ

amtliche Sradtvogtei - und übrigen Aem -
ter der Pfalzgrafschaft , werde » hlemit
aufgefodert , innerhalb 4 Wochen unfehlbar
berichtlich Herkommen zu laßen : a ) in wiefern ,
und mit welchen Verbesserungen die in der
Gersilacherischen Saiiilung badischer Verord¬
nungen befindlichen General - Zunft - Artikel et¬
wa auch in der Pfalzgrafschaft cingeführt wer .
den könnte » ? und zugleich K) diejenigen Orte
ihres Amtsbezirks , wo in irgend einer Pro¬
fession vorzüglich gut gearbeitet wird , anher
uahmhafc zu machen . Mannheim den izren
März 1807 .

Großherzoglich badischer Hofrath .
Vdf . Bem '

nger .
(N . 1681 . I . 8 .) Nach einem NcquisitionS '

schreiben der Fürst Prtmarischen Negierung
in Aschaffenburg , wird demjenigen , Vereinen
erwiesenen Thellnehmer an dem unlängst ge-
scheheuen Einbrüche in Dettingen dem Herrn
Direktorialrath Molltor in Aschaffenburg so
angiebk , daß er entweder von dort aus selbst
gegriffen , oder durch Requisition an eine aus¬
wärtige Behörde gegriffen werden kann , eine
Belohnung von Fünfzig Dukaten zuge -
sichert , dieses sohin unter dem Anhänge zur
öffentlichen Kenntnig gebracht , dag auch un¬
verbrüchliche Verschwiegenheit , wenn es der
Angeber fordert , wer er auch immer feie, und
nebst d eier Verschwiegenheit Zusicherung der
Straflosigkeit . im Falle er ein Glied der
Bande selbst ftyn sollte , garantirt wird .
Mannheim den gten März 1827 .

Großherzoglich badischer Hofrath .
Vät . Karg .

Der ,
' n untenstehendem Signalement näh «

beschriebene Adam Müller , Bürger und Bauer
zu Ochsenbach , hat sich vor ungefähr 3 Wo¬
chen nach geschehener Anzeige unter Aeußerun »
gen von offenbarem Wahnsinn von Hause
wegbegeben , ohne daß bis jezt sein Aufent¬
halt bekannt worden wäre . Man ersucht da¬
her sämtliche obrigkeitliche Behörden ergebenst ,
im Fall derselbe in ihren Amtsbezirken ange -
troffen wird , ihn unter Begleitung anhereln «
liefern zu lagen .

8 >g » aie »ient . Adam Müller , 36 3 ahr akt,
5 Schuh 2 Zoll groß , untersezter Statur ,
runde » Angesichts mit Sommersprossen , brau¬
ner krauser Haare , kleiner grauer Augen ,
dicker Nase , runden KinnS , stammelt ein we¬
nig . trug bei seiner Entfernung einen drel -
eckigten Bauernhut , dunkelblau tuchenen
Bauernrok mit welßmetallenen Knöpfen ,
schwarzseidenes HalStuch mit rothen Strei¬
fen . roth und grau gestreiftes franzlelneneS
Brusttuch , hirschlederne Beinkleider , leinene
Ueberhosen mit beinernen Knöpfen und Stiefel .
Neckargemünd den zten März 1807 .

GroßherzoziicheS Amt .
Reidel . Rettlg .

Die beiden entwichenen , auf öffentlich La¬
dung nicht erschienenen Kantonisten Wendel
Ullrich von SchrleSheim . und Karl Anton
Schwab aus Ziegeihausen , sind durch
eine Verfügung großherzoql badischen Hof -
ratbS I . 8 . vom lsiten Februar d . I . ihres
Vermögens « Bürger - und Unterthanenrechts
für verlustig erkläret , auch aus ge

'amten
großherzoglichen Staaten , unter der auf Wie¬
derbetreten gesezten Zuchthausstrafe verwiesen
worden ; welches hiermit öffentlich bekannt
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gemacht wird. Heidelberg den 2ten März
*8°7.

Großherzogliches Amt Unterhcidelberg .
Nestler. V, ! t. Rettlg .

( A . N . 1236 .) Vorgestern Abend ist dahier
eine flache goldene Uhr mit glattem Gehäuft,
weiße» fayenee Zifferblatt , und deutschen
Ziffern , nebst einer Semilorkette entwendet
worden . An der Kette befindet sich ein silber¬
nes Pertschaft , worauf eine Krone mir den
verzogenen Buchstaben J . M . gestochen ist ,
nebst einem stahlenen Schlüssel . Man macht
hiermit jeden , dem sie etwa zum Verkauft an¬
getragen wird , mit dem Ersuchen zur weitern
Anzeige darauf aufmerksam , und ersucht zu¬
gleich jede Obrigkeit auf solche Anzeige das
geeignete eiusweilen zu verfügen und gefällige
Nachricht anher gelangen zu laßen. Wein¬
heim am i4ken Marz 1807 .

Großherzoglich badenschesAmt .
Beilhorn. Vdt . Bajer .

(® . N. 1523 .) Denen um Ausstand oder
Nachlaß von der Nahrungsschatzung bitten
wollenden Einwohner wird hiemit auf Befehl
großherzogl . hcchpreiSlichen HofrathS vom 27.
Jäner l. I . 51Z. II . S. bekannt gemacht : daß
sie künftig ihre Gesuche dahier im AmtSkag
mündlich zu Protokoll abzugeben , und zu mo-
tivirrn , die geeigneten Zeugnisse zugleich bet.

zubringen , und ehe nicht darüber eine vorläu¬
fige Entschließung von der Ausschluß - Kom¬
mission , oder auch von der Gefällvenvaliung,
welcher die dieSfallsigen Protokollar- Auszüge
von hieraus vierteljährig zugcstellt werden ,
ertheilet feie ; das großherzogl . hochpreisliche
Hofraihökollegium nicht mir kostspieligen und
unnützen Ausgaben zu behelligen habe».
Mannheim den loten März 1807 .

Großherzogliches Stadtvogteiamt .
Rupprecht.

Hoffmeister . Veit. Cchubauer.
Da der königlich - baierische geheime?sinanz-

rath Herr von Försch nach der von ihm gemach¬
ten Anzeige sich genörhlget gesehen hat , zu
Abhaltung verschiedenerseit einiger Zeit nächt¬
licher Weile in seinem vor dem Heidelberger
Thor gelegenen Garten verübter Diebstähle
Fußangeln legen zu laßen , so wird diese von

genannten königlich - baierischen geheime Fi-
nanzrakhe Hrn . von Försch zu seiner Sicher¬
heit getroffene Verfügung zu Jedermanns
Warnung hiermit bekannt gemacht » Mann¬
heim den zteu März 1807 .

Von Polizei wegen .
Vät. Kunkelmann.

Gerichtliche Aufforderungen.
(B . G . N. Ziy.) Die nunmehr seit io Jah¬

ren auch ohne Erhaltung einiger Nachricht
von ihrem Schiksale und gegenwärtigemAuf¬
enthalte abwesenden Söhne des verlebten kur¬
pfälzischen Dikasterlaladvokaten Augusto Hein¬
rich , und Johann , werden in GemäSheir der
höchste » »Verordnung vom 2yten September
1804 . hiermit Sub Termino von 9 »Monaten
zum Empfang des ihnen erblich zugefallenen
»Vermögens edlkialltrr vorgeladen , Sub Prae-
judicio , daß ansonst , derselben unter Kura¬
tel dahier befindliches Vermögen den betref¬
fenden Erben zur nuznießlichen Pflegschaft
werke übergeben werden . Mannheim den
2Zten Jäner 1807 .
Grvßherzogl .Hofgerlcht d . bad . Pfalzgrasschast ,

Frhr. v. Hacke.
Courlin. Stein.

Gegen die Mühkpursche Johann Wolfgang
Geibblk aus Rastdorfiu Sachsen , und Kaspar
Werke von Neuhausrn bel WormS gebürtig»
ist dahier die Anzeige geschehen : daß sie wäh¬
rend ihrer lrzten Dienstzeit zu Schriesheim,
aus welcher sie sich am 2Zten Jäner dieses
JahrS heimlich entfernten , verschiedenerVer¬
untreuungen schuldig gemacht hätten ; und
da bet der hierüber angestellten Prüfung so¬
wohl , als durch die Art ihreö Austrittes diese
»Anzeige sich sehr bestärkt hak , so werden die»
selben hiemit vorgeladen , sich von heute an in
6 Wochen dahier zu stellen , über den ihnen
zu Laste liegenden »Verdacht sich zu rechtfer¬
tigen » im EntstehungSsallt aber zu erwarten,
daß sie dieser »Veruntreuungen als elngestän»
dlg gehalten werden , und das Rechtliche wie¬
der sie ergehen soll . Heidelberg den ztr»
März 1807 .

Großherzogliches Amt.
Nestler. Vdt, Trichtingrr»



Bet der VrrmdgevSaufnahmr der Peter
Oechlsche » Eheleute von Schriesheim haben
sich so viele Schulden vorgesunden ^ daß die
Masse zur Befriedigung der gegenwärtigschon
bekannten Glaudizer nicht hinreichet ; man
hat daher bei fruchtlos gebliebenem Nachlaß-
und Ausstands - Versuche über dieses Vermö¬
gen den Konkurs erkannt , uud zur Liquida¬
tion und Verhandlung de§ Vorzuges Tag-
farth auf den i zten künftigen MonatS April
früh um y Uhr beraumt; alle an diese Masse
Anspruch habende Gläubiger, werden daher
unter dem RechlSnachlhetie deS Ausschlusses
von d 'eser Masse mit ihren ln Händen haben¬
den Urknnden auf den drsiimmten Termin hie »
durch vorgeladen . Heidelbergam ritenMärz
1807 .

Großherzogllch bad . Amt Unterheldelberg .
Nestler . Eberstein .

( N . 260.) Da mehrere Gläubiger des hiesi¬
gen Schuj' und Handelsjaden Wolf Löw Bo-
metßler aus Rüksicht der denselben betroffen
habenden , und Ihnen vorgestellten Ungiüks -
fällen mit demselben einen Nachlaß und Aus¬
standsvertrag elngegIngen , ehe und bevor
aber diese Verträge obrigkeitlich bestätigt wer¬
den können , nach vordersamst sämkilche Gläu¬
biger sich hierüber zu erklären haben , so wer¬
ten alle jene , welche sich über das berührte
und ihnen vorgetragene pactam remissorium
et dilatorium noch nicht erklärt , oder die et¬
wa noch eine Forderung an gedachten Wolf
Löw Bomeißler haben möchten . andurch öf¬
fentlich unter dem Nachthelle aufgefordcrt ,
sich biS Mittwoch den rzlen April nächsthln
Morgens y Uhr dahier behöreud zu melden ,
und sich über die Puakce des ihn n eröffnet
werdenden Nachlaß » und Ausstandsvert a >
geö zu erklären , daß sie ansonsten nicht mehr
gel örl , sondern der Mehrzahl als beilrerend
geachtet werden sollen . Heidelberg den 1 iten
Marz 1827 .

Gtvßherzogliches Stadtvogtekamt .
Sartorius.

Poez . Veit. Grber.
Gegen dle Jakob Seeburgersche Eheleut«

dahier sind so viele Schulden bet Amt elnae .
ktagr worden , daß eine Vermögens- Unterst».
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chung nothwendkgwurde. Da sich nunauS dersel¬
ben ergeben, daß dasPassiv-BermögendasAktiv»
Vermögen übersteigt, und daraufoer Gant er¬
kannt worden , so hat man zurförmlichenSchul ,
dcn '.iquidatlon und Tentlrung eines Borg - oder
Nachlaßvergleichs Dienstag den 7ten April 1.
I . anberaumk . Es werden daher sämtliche
Kreditoren der Jakob Seeburgersche » Eheleute
hiedurch aufgefordert / an gedachtem Tag
Morgens um 8 Uhr auf dem Rathhaus zu
Michelseid entweder ln Person oder durch hin«
länglich Bevollmächtigte bei Strafe des Aus¬
schlusses zu erscheinen , ihre Forderunge»
rechtsgenüglich zu erweisen , und sich rüksicht»
lich des proponirt werdenden Borg » oder Nach»
laßverglelchs zu erklären. Michelseld bei
Sinsheim den » oten März i %oj .

Zu Auselnandersetzung deS Debltwesens
der Jakob Seeburgerschen Eheleute Pa-
trimonial» Herrschaftlich verordnere Kom¬
mission.

In Sachen verschiedener Gläubiger gegen
Georg Koch zu Schatthaußen pio div. d«b*
hat man zur Liquidation und dem Streit über
den Vorzug Tagfarth auf Freitag den 2c»te«
künftige« MonatS Marz anberaumt , t« wel¬
cher alle diejenigen , welche eine rechtlicheFor¬
derung an denselben zu haben glauben, bei
Strafe des Ausschlusses von gegenwärtiger
Masse Morgen» 9 Uhr dahier bel Amte z»
erscheinen haben . Neckargemünd den i9t <#
Februar 1807 .

GroßherzoglkcheS Amt.
Reidel. Vdt. Rettlg.

Me dlejknigen, welche bey dem voglöherr»
llchen Amte Leutershausen Depositen oder son¬
stige Gelter beruhen haben , werden hierdurch
aufgefordert , binnen 6 Wochen vom unterge -
sezken Tage , und unter Bedrohung des Ver¬
lustes ihrer etwaigen regrefforischrn Ansprüche,
dahier die Anzeige zu machen . Leutershau¬
sen am 2ten März 1807 .

Gräflich von WiserscheS Vogteiamt.
Dr. Roeck. Vor . Harrmaon .

Gegen die Joseph Bendersche Eheleute von
MtngolShetm har man unterm heutigen den
Konkursprozeß erkannt; dessen Gläubigerwer¬
den also aus Donnerstagden rten deS Monats



April frühe 9 Uhr vor hiesiger Gerkchtsstelle
bei Strafe des Ausschlusses zu erscheinenvor«
gefirden. Kißlau am 2-zteir Februar 1827 .

GroßherzoglicheS Amt.
Woll. VdK B00S .

(N . 607. ) Tobias Gchutz von Bibcrach
gebürtig , hiesiger Bürger und Messerschmied,
wird aiidurch öffentlich aufgefordert , inner¬
halb g Monaten sich dahier wieder einzufin¬
den , und über seinen Austritt zu verantwor¬
ten , oder zu erwarten , daß gegen ihn nach
den Landesverordnungenwie gegen ausgetre¬
tene Unterthanen verfahren werde . Heidel¬
berg den 2gten Februar 1827 .

GroßherzoglicheS Stavtvvgreiamt .
Sartorius .

Poetz . Vär. Gruber.
Wer an den hiesigen Burger und Handels¬

mann Michael Mattle etwas rechtmäßig zu
fodern hat , solle wegen d.« S gegen denselben er¬
kannten Konkurse» ani Dienstag den Ziten
Marz d> I . Morgens 9 Uhr in Person, oder
durch Bevollmächtigten vor hiesigem Stadt -
amte erscheinen , seine Federung gehörig Vor¬
bringen , deren Richtigkeit und etwaigen Vor¬
zug erweisen , oder gewärtigen , daß er von
der jetzigen Masse ausgeschlossenwerde. Bruch¬
sal am 22ien Februar 1827 .

GroßherzoglicheS Stadtamt .
Erb§. Veit. Bodemüller.

(N. <548 ) Der von dem großhcrzoglichen
Garnisonsregimente Olizy deserklrte Johann
Göler , wird andurch öffentlich aufgefodert ,
sich binnen 6 Wochen bet seinem Regimente
wieder einzufinden . und wegen seines Aus¬
tritts zu verantworten, oder zu erwarten, daß
g

'rg n ihn nach der Landeökonstiturion gegen
ausgetretene Unterthanen verfahren werde.
Heidelberg den löten Februar 1^27 .

GroßherzoglicheS Skodtvogketamt.
Bauriitel .

Poez. Vdt . Gruber.
Gegen den Bürger Johann Durcard von

Oestringen . ist wegen Vorgefundener Unzu-
lan lichkett deö Aktiw 'Brrmdgens zur Zahlung
feiner Schulden der Gantvrozeß erkanntwor¬
den . Es werden also dessen sämtliche Gläu¬
biger «»durch aufgefodert, am Montag den

' 2zteü künftigen Monats Marz frühe y-Uhr
als an der zur Liquidationspflege und Bor-
zngsstreik bestimmten Tagsfahrt vor Unter¬
zeichnetem Amte zu erscheinen , ihre in Hän¬
den habende Beweisurkunden mltzubringen.
Im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß
sie damit prakiudirt , und demnächst das vor¬
handene ohnehin äußerst geringe Aktiv - Ver¬
mögen unter die erschienene Gläubiger rechtli¬
ch r Ordnung nach veriheilt werde . Oden¬
helm am izten Februar 1827 .

Großherzoglich badensches Amt .
Meßbach . Kirchgeßner .

(N . 184 ) Die im Monat November v . I .
von dem Regimente Erbgrvßherzog dcserktr»
ten Gemeinen Heinrich Falkenflein , und Mi¬
chael Fleckenstein von hier , haben binnen z
Monaten dahier zu erscheinen, und sich über
ihren Austritt zu

'
verantworten , widrigen¬

falls aber zu gewärtigen, daß gegen sie nach
der Landeskonstitution , wie gegen ausgetre¬
tene Unterthanen verfahren werden solle .
Mannheim den lgten Jäner 1827 .

Großherzogliches Stadvozteiamt .
Rupprechk .

LucaS . Veit. Schubauer .
Dem vor bereits 22 Jahren als Bäcker»

knecht in dl« Fremde gegangenen Michael
Stein von Handschuchsheim gebürtig , ist durch
Ableben seiner Eltern ein dermal unter Kura¬
tel stehendes Vermögen von 892 fl . 38 kr.
erblich anersallen . Gedachter Michael Stein
wird daher hierdurch öffentlich vorgeladen , in -
uerhalb z Monate» seine Erbschaft in Em¬
pfang zu nehmen , oder zu erwarten, kaßsol -
che seinen sich deshalb gemeldet habenden vier
Geschwistern gegen Kaution ausgebändiget
werden wird . Heidelberg den aoten Jäner
1827 .
Großherzoglich badlsckeS Amt Unterhridelberg .

Nestler . Rettlg .
Rauf - Anträge .

Den 2Zt,n dieses laufenden MonatS März
Vormittags um y Uhr . werden auf dabiesi«
gem Rarhbauie öffentlich unter VorbehalrHo¬
her Ratifikation versteigert , lOo Mirr . Korn ,

* 600 Mltr. Dinkel , 218 Mltr . Gerste , zu wel»



chem Ende sich die hiezuLusttragende aufgedach,
ten Tag und Srunde einzufinden haben .
Odenhelm den 7 »en März 1807.

Großherzoqliche Gefällvcrwaltung.' B . Weltzell.
Nach erhaltenem Aufträge eines grvßherz.

HofratheS der badischen Psalzgraf chafk , wird
Montags den 2Zten dieses das hiesige Herr«
schastl. vormalige Kammerstall - Gebäude mit
Schild - „nd Feuergerechligteit und unter den
billigsten Zahlungsterminen im ganzen und
verkheilt , auf dem diesseitigen Büreau ln wie¬
derholte öffentliche Versteigerung - gebracht .
Mannheim am 7ten Mar; 1807 .

Von großherzogl . bad. Gtfällverwaitung .
Daß nächsten Montag den 2zten dieses der

Land - und Wassertransport von etwa 1200
Klafter Herrschaft! . Brennholz auS dem Zte.
gelhauser Forst auf das hiesige und heldelber.
ger Neckarufer , in dem Ort Ziegrlhausen in
Steigerung begeben werde ; solches wird den
hiezu LustkWgenden ankurch bekannt gemacht .
Mannheim den iSren März 1807

*.
Hvlzverwaltung.

Donnerstags den 2ten April l . I . und die
folgende Tage , werde» in dem hiesigen Kam¬
merstallgebäude gegen baare Zahlung in dffent-
lieber Steigerung hingegeben werden : Drei
Chaisen , zwei Leitern) gen . mehrere 2 und
grädrige Karren , aller Gattung Fuhrgeschirr
von Schmied- Wagner - und Sattlerarbeit, be¬
sonders schwere Kerken und allerlei Wagner-
Holz . Wozu die Liebhaber anmit »lngeladen
sind. Mannheim am 2ren März 1807 .

Von der großherzogl . Zettelverwaltung.
Man ist entschlossen , eine zu Bauerbach ste¬

hende wehlerhaltene Baumklrer , wovon der
vbilig gesunde Kelterbaum 36 ' in der Länge ,
und 2 ' z" Im Durchmesser enthält , und de¬
ren übrige Jubehdrungen mit Ausnahme der
Bracken ganz vollständig sind , in der Art
aus der Hand zu verkaufen : daß derjenige ,
welcher in dem vom Tage der Ankündigung
bis zum 2gten Apiil nächstbin offene » Lizika -
tionstermin den höchsten Preis gebolhen ha¬
ben wird in sorern dadurch ver wahre Werth
«rztelek ist , den Zuschlag definitiv zu erwarten i
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hat . Verfügt bei grvßherzoglicher Gefällver»
waitung Brette» den 6ten März 1807 .

Dienstag den 24t«» l . M. März werden
Zu Laudenbach an der Bergstraße mehrere tau »
send Hopfenstangen , dann eine beträchtliche
Quantität Wagnerholz, auch Reife zu mehr«
füdrigen Fässer» an die Meistbielhenden ver¬
steigert ; wer zuvor Einsicht davon nehmen
will , beliebe sich bet Hrn Schulheißen Wi¬
gand , oder Förster Hebenstrelt in Hemsbach
zu melden.

Das im Quad . H. 2. No . 18 . gelegene
Haus der Mauermeister Höfele Wittib, wor»
auf 1607 fl . 47 kr . gebothen , wird den uten
Mat l . I . wiederholter versteigert , und dem
Lezk - und Meistbiethenden , auch im Fall kein
weiteres Geboih erfolgen sollte , uw obigen
Betrag ohne weitern Vorbehalt zUgeschlagen.
Mannheim den 1 * ten März 1807 .

Grvßherzogliche Skadtschreiberek..
LecrS . ■

Das im Quad . Lit . D , 2. No . 8- an den
Planken nächstdem AchrnbachlschenKaffe. Haus
gelegeneHaus desBurgers uudMetzgermeisterS
JobannGeorg Bauchhans , woraufZtiOO fl . ge ,
bokhen wurde , wird den 2ouen April nächst»
hin wiederholt »ersteigt , und dem Lezt- und
Meistbiethenden definitiv zugeschlagen , wel»
ches mit dem Anhang hiemir bekannt gemacht
wird : daß der größte Thcil des Steigschll »
lmgs zur iren Hyporheke auf diesem Hause
stehen bleiben könne. Mannheim den rote»
März >827 .

Großherzogliche Stadtschreiberei.
LeerS .

DaS im Quadrat l .it . F. 4. No . 6 gelegene
Haus des hiesigen Bürgers und BakeiS Jo¬
hann Friedrich Rütkmüller , wird den 2tcn
k, M . NachmitkagS um z Uhr auf dahie»
sigcm RathhauS der Erbvertheilung wegen
öffentlich versteigert . Mannheim den igtra
März 1807.

Grvßherzogliche Stadtschreiberei.
Leers.

DaS im Qaad . l t». No . 13 . gekegene Hau»
des Christoph Schrllenbaurrund PeterBreior
Wittib , woranf 1470 fi. gedokhen sind , wirb
den Alten k. M. März, ' und da» inftLuad.
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E. 4. N“ . y . gelegene HauS der Güte! Ha«
genbourg , auf welches 1802 fl. gebothen wur¬
de , den iten April nächsthlu auf hiesigen -.
Rathhaus Nachmittags 3 Uhr öffentlich ver¬
steigert , und ohne weitern Vorbehalt zage -
schlagen . Mannheim den 24t ? « Februar 1807 .

Großherzogliche Stadrschreiberct .
Leers .

Die von der verlebten Galanteriehändlerin
Charlotte Cappon Wltlib rükgrlaßene Effek¬
ten , bestehend in Leinengetüch , Bettung ,
Schreinerwerk , Zinn , Kupfer und Messing .
Eisen und Blech , Spiegel , Porzellatu , Glas
und sonstigem Hausrath , werden Mittwochs
den i8ten und Freitags den 2otendieses Mor¬
gen - 9 und Nachmittags 2 Uhr , dann die
von derselben hinterlaßene Galanteriewaren .
Montags den rgten dieses Morgens 9 und
Nachmittags 2 Uhr in der Sterbbehausung
nächst hem Schloß der Erbvertheilung wegen
öffentlich versteigert . Mannheim den rlen
März,807 .

Großherzogllche Stadtschreiberei .
2 e«rS.

Künftigen Mlktwochden iziend Nachmit «
tags 3 Uhr , wird auf dahiesigem RathhauS
eine StaatSobligatiou Eit . C . 1910 , ad
iocoft . Kapital nebst anderthalbjährigen Zin¬
sen Rükstand gegen baare Zahlung verfiel «

^ gert . Mannheim den 14 » « Mälz 1827 .
Groß herzogliche Stadtschreiberci .

LeerS .
Mittwoch den i8ten dieses Nachmittags um

2 Uhr . werden in der Behausung der Wittib
Grohe Quad . Eit . F . 4 . N <\ 7 . «i !f Stük
fette Ochsen , sechszehn theklS frisch - mel >
kende , theilS tragbare Kühe , vier Rinder ,
dann vier Schwein der Erbvertheilung wegen
gegen gleichbaarrBezahlungversteigert . Mann -
helm am ztrn März 1807 .

Großherzogllche Stadtschrriberei .
Leer ».

Künftigen Freitag den roten d. Morgens 1 1
Uhr , wird auf dem dahiesigen Rathhao » auf
der Oberburgrrmeisterel aus der Frelherrlich
Alexander v . Weffenbergifcheu Verlaßenfchaft
«i» , von dem Haus Joh . Georg v . Schetdli »

von Wien ans das Haus Bethman » Mezler
und Sohn zu Frankfurt a . M . gezogener Wech¬
sel von 300 fl . wiener Währung gegen baare
Zahlung an den Melstbiethende » öffentlich
versteigert werden . Mannheim den i6te «
März » 807 .

Mittwoch den iten April 1807 . sollen nach¬
stehende sehr gurgehaltene Weine In Lit . E , iS ,
N ° . 2. ln Versteigerung gebracht werden :

Fuder Ungsteluer i 798 r
9 — ditto 1822k
12 — ditto 1804c
H — Kinsbacher 1822k
4
4 —

Kimmeldlnger 1824c
Edentvberpur
Traminer 1804k

5 — Wachenhelmer >804r
1 Stük Ungsteluer i ? 88r
1 — MoSler 1794c
1 — Bosenhelmer 2794c
r —- ditto 1822c
1 — WindeSheimer 1794c
2 — Dinhelmer 1821c
2 — Nierstelner iZoir
I — ditto i8v2r
I —

Hambacher
ihozr

2 i82sr
Die Proben werden Vormittags von io bl»
12 Uhr an den Fässern gereicht , auch kan »
eine Parthie Edenkober und andern GebürqS «
weine 1826 . und 70 blS 82 Fuder leere Fässer
in die Versteigerung gezogen , oder aus freier
Hand verkauft werden , und man kann auch
zugleich den Keller Miethweise überlaßen .

Dienstags den zrten Marz und die folgen¬
den Tage Morgens 9 und Nachmittags 2
Uhr , werden ln der Behausung Eit . 0 . 9 . N -».
2 . die zur Verlaßenfchaft der verlebten Frau
Obrlstlieutenant Fruchterln Wittib gehörigen
Effekten , bestehend in Silber , Frauenkleldung ,
Weißzeug , Bettung , Schrelnrrwerk , HauS «
und Küchrngeräthe gegen gleich baare Zah¬
lung versteigert ; auch ist obb,merkte Behau¬
sung auS freier Hand zu verkaufen .

Unterzeichnete ist gesonnen ibre eigenthüm ,
liche Behausung zum gvldnen Pflug Eit . F .
2 . N ° . 4 . dessen Lage sowohl zu Betrieb einer
Wirthschast, « iS jedem andern auSgrdehnren



Gewerbe , sehr vvrthellhafr mit Stallungen
für 60 Pferde , auch Kutschenremisen , dann
einem Keller für ioo Fuder Wein versehen ist ,
den 24ten dieses Monats Nachmittags 3 Uhr .
unter annehmlichen Bedingniffen öffentlich frei¬
willig zu versteigern , welches den allen fallsi-
gen Sreiglustigen mit dem Anhänge bekannt
gemacht wird , daß die Verstelgung ln dem
Hause selbst vorgenvmmen werde . Mann¬
heim den 2ten März 1807 .

Posthalters Fröhlich, Wittib ,
Pachtantrag .

Dienstag den 2/ften März nächsthkn Mor,
gens y Uhr , wird man zu Plankstarr aufdem
Rathhaus die Fertigung von 200 Quadrat
Ruthen Pflastererarbeir, und die Lieferung
von 8 Ruthen Bruch» und 8 Ruthen Leßsiei-
nen öffentlich an den Wenigstnrhmenden ver¬
steigern . Schwetzingen am tyken Februar
1807.

Großherzogliches Amt.
Pfister. Veit. Frei.

Anzeigen .
Zur Heilbronuer Bleiche werden dermalen

* wieder Tücherund Garn angenommen ; dazu
den ersten Verrichtungen der Bleiche «lnegün.
stige Witterung nicht erforderlich ist , als wer
den die Interessenten, welche ihr « Tücherda¬
selbst bleichen und zubereiten laßen wollen ,
ersucht, sich mit ihre» Bestellungen und Ein¬
sendungen , wie vorige« Jahr , an Unterzeich,
«eten zu wenden. Mannheim den lgten
März 1827- _ , _ , .Karl Scolari.

In Lit . F. 5 . No . 22. am katholischenDur .
«erspital bei Mehlhändler Iimmermann , ist
achter Dikrübensamen die MaS zu 12 kr. zu
haben .

Bel Heinrich Graff anf der Rheknmbhle ist
Dtkrütenfamen und weiße Rübenfamen zu
haben.

Ich binnen gesonnen meine beide neben ein,
ander stehend« Häuser , einzeln oder zusam¬
men , so wie mein Waarenlager unter billi¬
gen Bedingniffen aus der Hand zu verkaufen ,
und können bei mir zu jeder Zeit die Bedtng-
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nisse nebst den Häusern und Waarenlazen
elugesehen werden . Heidelberg am 2Zten Fe¬
bruar 1807.

H . Adolph Hoffmeisters Wittib.
Dienstnachrichten .

In Gefolg eingelangter geheimer RathS-
Entschließung vom 2ten vorigen Monats ist
der RechtSkandidat von Laßer nach abgelegter
Prüfung in die Zahl der Dienstkandidatenaus¬
genommen worden. Mannheim den 2ten
März 1827.

Großherzogl . badenscher Hofrath.
Veit. Stelnwarz.

(N . 1764. I. S.) Dem als Vogteibeaniten
in den Vogteiorlen des Frhrn . von Berlichin »
gen zu Heimstatt, Michelbach und -Schwann-
heim angestellre» großherzoglich badischenNo¬
tar Wacher , sodann dem als VogkeiamtS »
Verwalter deS Frhrn . von Venningen zu
CichterSheim angestcllren Notar Hecker , ist
die fernere Ausübung ihres NotariatsamtS ,
welches in der neuerlich erschienenen großher¬
zoglich badischen Noiariarsordnung vom zten
November v. I . § . 23 . mit allen Ober- Mit¬
tel - und Untergerichtlicheu Stellen , alsunver -
einbarlich erklärt wird , unter der Beschrän«
kung bewilligt , daß ihnen solches in ihren
VogkeiamtS - Bezirken , auch sonst für- oder ge¬
gen die vvgtelllchen Unterthanen ihrer Acm«
ter auszuüben nicht erlaubt seyn solle. Mann¬
heim den bten Marz 1807 .

Großherzoglich badischer Hofrath.
Vdt. Kesser .

Mannheimer Kirchenbuchs - Auszüge.
Gebohrene : Denzten März : Joseph. Va¬

ter Joseph Dechant , Rhcinbrückenkiircht ,
K . Den yteu : Katharina , Vater Peter
Ankenbranv , Kammerknecht , K . Den
toten : Bartholomaus , Baker Jakob Lenz ,
Betsaß , K. eod . Anna Maria Elisabetha
Karollna Barbara , Vater Bernard Sebur-
ger , K . eorl . Joh . Philipp , Vater Job.
Philipp Müller , Br. u . Hutmacher, E . L.
eock . Maria Anna , un helich , K. eocl.
Maria Eli abetha , Vater Leonard Htld
Hauthoist, K. Den itten : Konrad, Va



ter Joh. Eberlein , Beisaß , K. eod . Jo - I
Hann , Vaier Peter Geiger , Beisaß , K. I
Den i2tcn : Dorothea Susann « , Vater
G - org Hager , Br . u . Schumacher , K-
eod . Theresia Christina, Vater Joh. Ma
thias Schneider , Hausvfsiztant bei der
Freifrau von Dalberg , K . Den izten :
Anna Margaretha , Va : er Michael Kraut¬
gärtner , Fruckrmaqaziiiaufseher , K . e «d .
Katharina Eli>ab -tha , Vater Pdam Christ -
marin , Br. » . Küfer , E . R. Den zren :
Maria Margaretha , Vater Joh . Hoock ,
Br . u . Dreher , E . R.

Gestorbene : Den7tenMärz: Rosr
'
naFrie-

dertka Adelheid Golfen, alt 49 I . , E . R.
eod . Heinrich Ernst , Handelsmann aus
Neurothe « , alt 36 I . , E. R . Den 8ten :
Maria Moesin , alt 4 $ I . , Vater Br . Phi¬
lipp Wolsart , K . Den 9ten : Job. Funk ,
Bordknecht , alt 64 I . , K. eod. Joh. Jost ,
Hauterer , alt 40 I ., K . eod . Joh . Gott¬
fried Muth , Br . u. Schreiner , alt 65 I . ,
E. L . Den roteu : Heinrich , alt 4 I . ,

'Va¬
ter Peter Fehringer , Musiker , K . eod .
Christlna ^ alt rj I . , Vater Daniel Geber ,
Br . u . Branntweinbrenner , M . Den
Uten : Jakobina Gotha , verh . alt sib J . ,
K. eod. Helena Eichhvlz , Wittib, alt 44
I ., K. eod . Johanna Franziska , a ! t 4
I . , Vater Hr . Jos. Voumillinger königi.
balr. Rath . Den irten : Val ntin Mittel ,
Br u . Buchbinder , alt 40 I ., K . Den rzten :
Elisabeth Volkmannin, geweseneKlosterfrau
zu Worms , alt 78 I .', K . Den 14» » :

Michael Mayer ., Schumacher , alt 50 I . ,
K. eod Elisabeth , Vater Joh.
Dörr > Beisaß .

Verehelichte : Den ntenMär ; : mit Di?«
penz. Hr. LudwigJakobGroßln deLouville
mir Ftäalein Antonia Katharina Monika

... Hemima J urgy Deiavarenne .
Heidelberger Kirchenbuchs » Auszüge .

G e d 0 h r e n e : Den 24t*» Februar : Andrea -,
Vater Joh. Martin Fischer , Br. » . Fischer,
E. L . eod . Christ na , Vater Georg Böhm,
Br. u . Rorhgerber, E . R . De» 2üten :
Anna Barbara, Vater Georg Stephan,
Br . u . Kutscher , E. R . eod . Maria An¬
na Josepha , Vater Joseph Beck , K . eod .
Johanna Susann » , Vater SamuelWalz,
Br . u . Bäcker , E. R . Den 27«« : Eli¬
sabeths , Vater Georg Jahn , Br . » . Schu¬
macher , E . L.

Gestorbene : Den 2otenFebruar : Magda¬
lena Knaubln , alt 47 I . , K . - eod . Georg
Münch , alt 45I ., K. Den 22ten : Louifa,
Vater Joh . Jakob Grämlich , Br . u . Kaf-
feewirrh , E. L . eod. Joh . Christian , alt
2 Monat , Vater August Faitermann , K«
Den azttn : «d m̂ Lang , Invalid u . Bet¬
saß , alt 82 I . , E . A . De» 24ten : Wkl«
Heln > , alt Z Jahr , Vat . r . BarrholomäuS
Stutz , Beisaß , K. eod . Margaretha
Hvckin , alt 72 I . . K. Den 2zteu : Herr-
ma » n Nikolaus , alt 14 Tage , Vater Vak.
Fidelis Kletu , K. eod . Matthäus, Vater
Joh . Mich . Wagner , Br . u. Sattler , E . R.

Fruchtpreife und viktualienschayung .

Städte
Monat

3- 3
I a

Kruchten per Mltrim Mittelpreis Brod Fleisch da» Pfund *

i
kr

Korn
st. skr.

Brrst Spelt Kern

stskr. st. skr . st. skr.
Haber

stskr .

Kund
Brod
4 »ft

kr.

Weck
für
1 kr .
Loth

Kem.
Brod
iirkr.
Loth

Ochsen

kr.
« alb

kr.
Hackel

fr .
schwel »

nen
kr.

M anbeim
Heidelberg

-
| 12

—i—

5i 5° | 4l58 : 3i37 : 7l ‘ 5 2 I46 IC 84
'

ly IC 111 84 94 i
5l43 4 *36 ] 3 >29 6 s . 8 2sZ3

2 >45 10 8 23 94 8 8 _ 9_Bruchsal 6 | -
- 1 -

4l l & ! 3l3o 8 | 3°
Bretten - 1- pFj - l-
Odenheim- P - 1- - p -
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